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Stadt Gladbeck Gladbeck, 01.12.2025 

 Vorlage Nr. 25/0530 

Federf. Stadtamt: Amt für Bildung und Erziehung 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Schulausschuss Ralph Kalveram 

Beigeordneter 

Vorberatung/Empfehlung 09.12.2025 9 

Haupt-, Finanz- und Digitali-

sierungsausschuss 

Ralph Kalveram 

Beigeordneter 

Entscheidung 15.12.2025  

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Antrag zum Gladbecker Bündnis für Familie - Erziehung, Bildung Zukunft: "Angel 

und die Cyber-Detektive, Teil 2 - Der Tag, an dem die Menschen das Lachen verlern-

ten" 

 
Begründung: 

 

Die Lehrkräfte Michaela Konarski und Lars Langefeld haben gemeinsam mit der Städt. GGS 

und OGS Wittringer Schule und dem Förderverein der Wittringer Schule e.V. einen Projek-

tantrag auf Mittel aus dem Gladbecker Bündnis für Familie – Erziehung, Bildung, Zukunft 

gestellt, um ein integratives und inklusives Musicalprojekt „Angel und die Cyber-Detektive, 

Teil 2 – Der Tag, an dem die Menschen das Lachen verlernten“ für Kinder von Gladbecker 

Grundschulen durchzuführen. Das Musical ist eine Fortsetzung des im letzten Jahr durch-

geführten Musicals „Angel und die Cyberdetektive – Ein Musical über Mobbing und Mitge-

fühl“. 

 

Dafür soll in der Zeit vom 01.11.2025 bis zum 31.03.2027 mit 3 Unterrichtsstunden pro 

Woche miteinander in der Aula der Wittringer Schule geprobt werden. Am Ende des Pro-

jektes ist eine Aufführung in der Mathias-Jakobs-Stadthalle und der Schulaula der Wittrin-

ger Schule geplant, ggf. können Lieder aufgenommen werden sowie die Aufführung selbst. 

  

Das Angebot richtet sich an Schüler:innen aller Grundschulen, die sich im Stadtgebiet von 

Gladbeck befinden.  
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Das Musical soll die Schüler:innen im Alter von 8 bis 13 Jahren dazu anregen, sich mit der 

Relevanz von Freundschaften und sozialen Beziehungen für die mentale Gesundheit im 

Zeitalter digitaler Medien auseinanderzusetzen. Dabei sollen die Kinder für einen verant-

wortungsvollen Umgang mit den modernen Medien unter besonderer Berücksichtigung 

der mentalen Gesundheit sensibilisiert werden und die Fähigkeit zur Differenzierung zwi-

schen relevanten und irrelevanten Informationen, sowie Fehlinformationen in den sozialen 

Medien erlernen. 

 

Hauptfigur ist ein Mädchen namens Angel, die sich eines Vormittags in einer Welt wieder-

findet, in der niemand mehr lacht oder sich mit ihr verabreden will. Die Kinder und Jugend-

lichen werden auf diese Art mit den Gefahrenpunkten der sozialen Medien für die mentale 

Gesundheit konfrontiert und lernen, sensibel verantwortungsbewusst und präventiv mit 

diesen sog. „neuen Medien“ umzugehen und ggf. Strategien zu entwickeln, sich in Grup-

pen dagegen zu wehren.  

 

Das vorliegende Projekt bewegt sich im Rahmen der Handlungsfelder Kulturförderung, 

Inklusion und Demokratieförderung und existiert in dieser Form bislang nicht. 

 

Die Laufzeit des Projekts beträgt 17 Monate und startete bereits am 01.11.2025. Der Ge-

samtfinanzbedarf beträgt 18.260,00 EUR. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine  

  

folgende X 

 

s. Kostenplan 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen: X  zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

X keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

1. Der Schulausschuss stimmt dem Projekt „Angel und die Cyber-Detektive, Teil 2 – Der 

Tag, an dem die Menschen das Lachen verlernten" zu. 

 

2. Der Haupt-, Finanz- und Digitalausschuss gibt die Mittel zur Durchführung des Projek-

tes „Angel und die Cyber-Detektive, Teil 2 – Der Tag, an dem die Menschen das Lachen 

verlernten" in Höhe von 18.260,00 EUR frei. 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

i.V. 

 

 

 

 -Ralph Kalveram- 

 Beigeordneter 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

x Schulausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


